
Die U5 kommt – auch in 
den Westen Hamburgs. Die 
Stadt hat den Auftrag er-
teilt: Die U5 wird nach Lu-
rup und Osdorf verlängert 
(wir berichteten darüber). 
Sie soll auf einer Länge von 
rund vier Kilometern und 
zwei Haltestellen westlich 
der Arenen im Volkspark 
nach Lurup und Osdorf ver-
längert werden. Ursprüng-
lich sollte sie an den Arenen 
enden. Damit wird eine lang 
ersehnte Vision Wirklich-
keit: 37.000 Bewohnerinnen 
und Bewohner in Lurup und 
26.000 Osdorferinnen und 
Osdorfer profitieren von der 
Schienenanbindung.
Die U5 wird mit 24 Halte-
stellen 29 km lang. Sie wird 
die am meisten genutzte 
U-Bahnlinie in Hamburg 
sein. Mit dem Bau der Stre-
cke von Bramfeld bis City 
Nord wurde 2022 begon-
nen.
Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Interessierte 
hatten am 18. Juni in Lurup 
und am 22. Juni im Osdor-
fer Born die Gelegenheit, 
sich zu informieren, Fra-
gen zu stellen sowie ih-
re Ideen und Anregungen 
einzubringen. Mit ihnen 
wurde auch die Festlegung 
der beiden Haltestellen in 
Lurup (Lüttkamp vor dem 
Lurup Center) und Osdorf 
(Kroonhorst am Born Cen-
ter) diskutiert. Von Osdorf 
aus gibt es auch die Opti-
on einer Verlängerung der 
Strecke nach Schenefeld 
– zumindest wird das nicht 
ausgeschlossen. 
Wenn alles nach Plan läuft, 
erhalten mit der Fertig-
stellung der U5-Strecke 
im Jahr 2040 über 50.000 
Menschen endlich einen 
Schnel lbahnanschluss. 
Rund 29 Kilometer Strecke, 

24 neue U-Bahn-Haltestel-
len, quer durch die Stadt 
von Bramfeld bis nach Os-
dorf: Mit der U5 kommen 
Hamburgerinnen und Ham-

burger in Zukunft täglich 
noch schneller durch die 
Stadt. Mit der U5 reduzie-
ren sich die Fahrzeiten im 
Vergleich zu heute erheb-

lich – von Lurup ist man 
dann in der Innenstadt in 
22 Minuten, zur Universität 
benötigt man von Osdorf 
statt 43 nur noch 20 Minu-
ten, zum UKE in Eppendorf 
statt einer Dreiviertelstunde 
nur noch 13 Minuten.
Die Einbindung und Betei-
ligung der Bürgerinnen und 
Bürger in den Stadtteilen 
soll auch in Zukunft fortge-
setzt werden und es wird 
weitere Beteiligungs-Veran-
staltungen geben, bei de-
nen man alles über die Plä-
ne erfährt und auch noch 
eigene Ideen einbringen 
kann.

Lesen Sie den ausführlichen 
Bildbericht auf Seite 3.
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Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

24.06.2026 · 71. Jahrgang

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 27.06.2026 bis zum 10.07.2026

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  2,10 € €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Großer Erfolg für die Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter der Geschwister-Scholl-Stadtteilschule aus 
Osdorf: Beim 16. Hamburger Wettbewerb der Schulsanitätsdienste am 18. Juni 2026 im Emilie-Wüsten-
feld-Gymnasium sicherte sich das Team den 1. Platz. Mit herausragenden 241 Punkten setzte sich das 
Quartett gegen insgesamt 23 weitere Teams durch und gewann zudem ein Preisgeld von 300 Euro.
Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Pläne immer konkreter:
U5 kommt nach Lurup & Osdorf!

Seit 30 Jahren –

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Störche im Baby-Boom 
Seite 14

Wie kommen Sie in den nächsten Wochen
zu uns in die Elbgau-Passagen?

Mit dem Auto nur über die Straßen Fahrenort / Spreestraße
Aus Eidelstedt nur zu Fuß oder mit dem Fahrrad

Trotz der Straßenbauarbeiten bitten die Geschäftsleute und Ärzte
um Unterstützung und freuen sich weiterhin über Ihren Besuch

Sport

SAT 1 in Osdorf

Rosa Bergziege in Blankenese
Seite 8



Die U5 kommt – auch in 
den Westen Hamburgs. Die 
Stadt hat den Auftrag er-
teilt: Die U5 wird nach Lu-
rup und Osdorf verlängert 
(wir berichteten darüber). 
Sie soll auf einer Länge von 
rund vier Kilometern und 
zwei Haltestellen westlich 
der Arenen im Volkspark 
nach Lurup und Osdorf ver-
längert werden. Ursprüng-
lich sollte sie an den Arenen 
enden. Damit wird eine lang 
ersehnte Vision Wirklich-
keit: 37.000 Bewohnerinnen 
und Bewohner in Lurup und 
26.000 Osdorferinnen und 
Osdorfer profitieren von der 
Schienenanbindung.
Die U5 wird mit 24 Halte-
stellen 29 km lang. Sie wird 
die am meisten genutzte 
U-Bahnlinie in Hamburg 
sein. Mit dem Bau der Stre-
cke von Bramfeld bis City 
Nord wurde 2022 begon-
nen.
Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Interessierte 
hatten am 18. Juni in Lurup 
und am 22. Juni im Osdor-
fer Born die Gelegenheit, 
sich zu informieren, Fra-
gen zu stellen sowie ih-
re Ideen und Anregungen 
einzubringen. Mit ihnen 
wurde auch die Festlegung 
der beiden Haltestellen in 
Lurup (Lüttkamp vor dem 
Lurup Center) und Osdorf 
(Kroonhorst am Born Cen-
ter) diskutiert. Von Osdorf 
aus gibt es auch die Opti-
on einer Verlängerung der 
Strecke nach Schenefeld 
– zumindest wird das nicht 
ausgeschlossen. 
Wenn alles nach Plan läuft, 
erhalten mit der Fertig-
stellung der U5-Strecke 
im Jahr 2040 über 50.000 
Menschen endlich einen 
Schnel lbahnanschluss. 
Rund 29 Kilometer Strecke, 

24 neue U-Bahn-Haltestel-
len, quer durch die Stadt 
von Bramfeld bis nach Os-
dorf: Mit der U5 kommen 
Hamburgerinnen und Ham-

burger in Zukunft täglich 
noch schneller durch die 
Stadt. Mit der U5 reduzie-
ren sich die Fahrzeiten im 
Vergleich zu heute erheb-

lich – von Lurup ist man 
dann in der Innenstadt in 
22 Minuten, zur Universität 
benötigt man von Osdorf 
statt 43 nur noch 20 Minu-
ten, zum UKE in Eppendorf 
statt einer Dreiviertelstunde 
nur noch 13 Minuten.
Die Einbindung und Betei-
ligung der Bürgerinnen und 
Bürger in den Stadtteilen 
soll auch in Zukunft fortge-
setzt werden und es wird 
weitere Beteiligungs-Veran-
staltungen geben, bei de-
nen man alles über die Plä-
ne erfährt und auch noch 
eigene Ideen einbringen 
kann.

Lesen Sie den ausführlichen 
Bildbericht auf Seite 3.
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Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

24.06.2026 · 71. Jahrgang

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 27.06.2026 bis zum 10.07.2026

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  2,10 € €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Großer Erfolg für die Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter der Geschwister-Scholl-Stadtteilschule aus 
Osdorf: Beim 16. Hamburger Wettbewerb der Schulsanitätsdienste am 18. Juni 2026 im Emilie-Wüsten-
feld-Gymnasium sicherte sich das Team den 1. Platz. Mit herausragenden 241 Punkten setzte sich das 
Quartett gegen insgesamt 23 weitere Teams durch und gewann zudem ein Preisgeld von 300 Euro.
Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Pläne immer konkreter:
U5 kommt nach Lurup & Osdorf!

Seit 30 Jahren –

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Störche im Baby-Boom 
Seite 14

Wie kommen Sie in den nächsten Wochen
zu uns in die Elbgau-Passagen?

Mit dem Auto nur über die Straßen Fahrenort / Spreestraße
Aus Eidelstedt nur zu Fuß oder mit dem Fahrrad

Trotz der Straßenbauarbeiten bitten die Geschäftsleute und Ärzte
um Unterstützung und freuen sich weiterhin über Ihren Besuch

Sport

SAT 1 in Osdorf

Rosa Bergziege in Blankenese
Seite 8



Die U5 kommt – auch in 
den Westen Hamburgs. Die 
Stadt hat den Auftrag er-
teilt: Die U5 wird nach Lu-
rup und Osdorf verlängert 
(wir berichteten darüber). 
Sie soll auf einer Länge von 
rund vier Kilometern und 
zwei Haltestellen westlich 
der Arenen im Volkspark 
nach Lurup und Osdorf ver-
längert werden. Ursprüng-
lich sollte sie an den Arenen 
enden. Damit wird eine lang 
ersehnte Vision Wirklich-
keit: 37.000 Bewohnerinnen 
und Bewohner in Lurup und 
26.000 Osdorferinnen und 
Osdorfer profitieren von der 
Schienenanbindung.
Die U5 wird mit 24 Halte-
stellen 29 km lang. Sie wird 
die am meisten genutzte 
U-Bahnlinie in Hamburg 
sein. Mit dem Bau der Stre-
cke von Bramfeld bis City 
Nord wurde 2022 begon-
nen.
Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Interessierte 
hatten am 18. Juni in Lurup 
und am 22. Juni im Osdor-
fer Born die Gelegenheit, 
sich zu informieren, Fra-
gen zu stellen sowie ih-
re Ideen und Anregungen 
einzubringen. Mit ihnen 
wurde auch die Festlegung 
der beiden Haltestellen in 
Lurup (Lüttkamp vor dem 
Lurup Center) und Osdorf 
(Kroonhorst am Born Cen-
ter) diskutiert. Von Osdorf 
aus gibt es auch die Opti-
on einer Verlängerung der 
Strecke nach Schenefeld 
– zumindest wird das nicht 
ausgeschlossen. 
Wenn alles nach Plan läuft, 
erhalten mit der Fertig-
stellung der U5-Strecke 
im Jahr 2040 über 50.000 
Menschen endlich einen 
Schnel lbahnanschluss. 
Rund 29 Kilometer Strecke, 

24 neue U-Bahn-Haltestel-
len, quer durch die Stadt 
von Bramfeld bis nach Os-
dorf: Mit der U5 kommen 
Hamburgerinnen und Ham-

burger in Zukunft täglich 
noch schneller durch die 
Stadt. Mit der U5 reduzie-
ren sich die Fahrzeiten im 
Vergleich zu heute erheb-

lich – von Lurup ist man 
dann in der Innenstadt in 
22 Minuten, zur Universität 
benötigt man von Osdorf 
statt 43 nur noch 20 Minu-
ten, zum UKE in Eppendorf 
statt einer Dreiviertelstunde 
nur noch 13 Minuten.
Die Einbindung und Betei-
ligung der Bürgerinnen und 
Bürger in den Stadtteilen 
soll auch in Zukunft fortge-
setzt werden und es wird 
weitere Beteiligungs-Veran-
staltungen geben, bei de-
nen man alles über die Plä-
ne erfährt und auch noch 
eigene Ideen einbringen 
kann.

Lesen Sie den ausführlichen 
Bildbericht auf Seite 3.
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Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61
24.06.2026 · 71. Jahrgang

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 27.06.2026 bis zum 10.07.2026

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  2,10 € €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Großer Erfolg für die Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter der Geschwister-Scholl-Stadtteilschule aus 
Osdorf: Beim 16. Hamburger Wettbewerb der Schulsanitätsdienste am 18. Juni 2026 im Emilie-Wüsten-
feld-Gymnasium sicherte sich das Team den 1. Platz. Mit herausragenden 241 Punkten setzte sich das 
Quartett gegen insgesamt 23 weitere Teams durch und gewann zudem ein Preisgeld von 300 Euro.
Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Pläne immer konkreter:
U5 kommt nach Lurup & Osdorf!

Seit 30 Jahren –

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Störche im Baby-Boom 
Seite 14

Wie kommen Sie in den nächsten Wochen
zu uns in die Elbgau-Passagen?

Mit dem Auto nur über die Straßen Fahrenort / Spreestraße
Aus Eidelstedt nur zu Fuß oder mit dem Fahrrad

Trotz der Straßenbauarbeiten bitten die Geschäftsleute und Ärzte
um Unterstützung und freuen sich weiterhin über Ihren Besuch

Sport

SAT 1 in Osdorf

Rosa Bergziege in Blankenese
Seite 8



Im Rahmen der Hamburg Sus-
tainability Week (HSW) vom 
26. Juni bis 3. Juli laden das 
Bezirksamt Altona mit seiner 
Waldschule Klövensteen, der 
gemeinnützige Verein Naturfl ä-
chen e.V. und die Klimapaten-
schaft GmbH zu einer beson-
deren Schnitzeljagd im Forst 
Klövensteen ein. Am 2. Juli, von 
15:30 bis ca. 19:30 Uhr, können 
Familien und Naturinteressierte 
ein spannendes und lehrreiches 
Abenteuer im Wald erleben.
Unter der Federführung von Na-
turfl ächen e.V. wird ein umwelt-
pädagogisches Programm an-
geboten, das nachhaltige Ent-
wicklung und Teamgeist in den 
Mittelpunkt stellt. Die Schnitzel-
jagd verbindet Geschicklichkeit, 
Wissen und Spaß: In kleinen 
Teams werden Aufgaben rund 
um die Themen Wasser (Res-
sourcen, Kreislauf, Trink- und 
Grundwasser) und Biodiversität 
(Lebensraum Wald, Klima) ge-
löst. Dabei steht das gemeinsa-
me Erleben und das Finden von 
Lösungen im Vordergrund.

Mitmachen und „Trinkwasser-
bäume“ gewinnen
Die Teilnehmenden haben die 
Möglichkeit, „Trinkwasserbäu-
me“ zu gewinnen. Diese wer-
den im Herbst 2026 im Rah-
men einer großen Pfl anzaktion 
gemeinsam mit Unternehmen 
und Organisationen im Forst 
Klövensteen gepfl anzt. Ziel ist 
es, den Waldumbau vom Mono-

kultur-Nadelwald hin zu einem 
gesunden, klimaresistenten 
Laubmischwald voranzutrei-
ben. Mischwälder können jähr-
lich bis zu 800.000 Liter mehr 
Grundwasser generieren als 
Nadelwälder und bieten eine 
deutlich höhere Biodiversität.

Rahmenbedingungen und An-
meldung
• Die Schnitzeljagd fi ndet im 

Wald und auf dem Gelände 
der Waldjugend statt.

• Die Veranstaltung ist für Kin-
der und Erwachsene geeig-
net (nicht barrierefrei).

• Begleitet wird das Programm 
von erfahrenen Umweltpäda-
gog*innen.

• Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: Es gibt alkoholf-
reie Getränke und vegane 
Wraps.

• Die Teilnahme ist kostenfrei, 
die Zahl der Teilnehmen-
den ist auf 25 Personen 
begrenzt.

• Eine persönliche Anmel-
dung per E-Mail an info@
naturfl aechen-ev.de ist un-
bedingt erforderlich.

Die nächste große Pfl anzakti-
on mit der Klimapatenschaft 
GmbH fi ndet am 6. und 7. No-
vember 2026 statt. Gemeinsam 
mit engagierten Bürger*innen, 
Unternehmen und Organisatio-
nen wird der Forst Klövensteen 

weiter zu einem zukunftsfähi-
gen Mischwald entwickelt.
Die Hamburg Sustainability 
Week ist eine Aktionswoche 
rund um die nachhaltige Ent-
wicklung Hamburgs. Sie wird 
von der Hamburg Sustainabi-
lity Conference gGmbH veran-
staltet und bringt Menschen 
aus Zivilgesellschaft, Wissen-
schaft, Wirtschaft, Politik, Kul-
tur und Verwaltung zusammen. 
Mit über 200 Veranstaltungen 
in der gesamten Stadt macht 
sie bestehendes Engagement 
sichtbar, fördert Austausch 
und Zusammenarbeit und lädt 
alle Hamburger dazu ein, die 
Zukunft Hamburgs aktiv mit-
zugestalten.
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Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und Hohe Rippe,
Samstag: zum Kochen & Schmoren 100 g 1.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rindergulasch, mager 100 g 2.49
Rindergulasch, wie gewachsen 100 g 1.59
Grillkotelett 100 g 1.75
Lammhaxe 100 g 1.99

Katenschinken-Speck 100 g 2.64
Heidefrühstück 100 g 1.97
Osdorfer Knacker 100 g 1.86

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Bitte vormerken: In den Sommerferien
Mittwochnachmittag geschlossen

1.7., 8.7., 15.7., 22.7., 29.7., 5.8., 12.8., 19.8. und 26.08.2026
!

MENTOR – Die Leselernhelfer e.V. sucht ehrenamtliche Lesepaten in Osdorf 

Lesepatinnen und -paten helfen Kindern 
beim Schritt vom Lesen zum Verstehen 
MENTOR – Die Leselernhelfer 
HAMBURG e.V. sucht für die 
Schule Barlsheide in Osdorf 
Leselernhelfer:innen: Erwach-
sene, die sich ehrenamtlich 
einmal wöchentlich jeweils für 
ca. 60 Minuten in einer individu-
ellen 1:1 Betreuung mit einem 
Schüler oder einer Schülerin 
zur gemeinsamen Lesestun-
de in der Schule treffen. Es 
handelt sich um Kinder, die 
aus ganz unterschiedlichen 
Gründen Schwierigkeiten beim 
Lesen haben. Durch Vorlesen 
und Gespräche werden sie in 
spielerischer Weise an Texte 

herangeführt und zum Zuhören 
und Lesen motiviert. Mentor:in 
kann sein, wer selber gerne 
liest und Geduld und Lust auf-
bringt, Mädchen und Jungen 
im Alter von 6 bis 11 Jahren 
zu unterstützen. Pädagogische 
Kenntnisse werden nicht vor-
ausgesetzt. 

Für Informationen und Rück-
fragen: 
MENTOR – 
Die Leselernhelfer HAMBURG e.V. 
www.mentor-hamburg.de 
Tel.: 040- 67 04 93 00 
E-Mail: info@mentor-hamburg.de 
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Schnitzeljagd im Forst Klövensteen: 

Nachhaltigkeit spielerisch erleben – 
Einladung für Familien und Naturinteressierte



Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

Nr. 2026/26  ·  Seite 3

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei
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Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Ihr perfektes Haarstyling
wartet auf Sie!

Coiffeur Maren Repenning UG
Luruper Hauptstraße 270 - 22547 Hamburg
Telefon 040-879 741 14
info@salon-repenning.de

                                    Unser creatives Team

Bürgerbeteiligung bei der Vorstellung:

U5 kommt nach Lurup und Osdorf!
Unter Bürgerbeteiligung stellte man die U5-Trasse im 
Hamburger Westen am letzten Donnerstag im Lurum an 
der Flurstraße sowie am letzten Montag im Bürgerhaus 
in Osdorf vor. Die Fotos zeigen das die Anwesenden sich 
informiert haben und wie intensiv sie mit den Vertretern 
der Hochbahn diskutierten.



Am Freitag, den 19. Juni, wurde 
das „Rote Sofa“ im Stadtteil-
haus Lurup zum Treffpunkt für 
alle, die Fernweh und Aben-
teuerlust im Gepäck haben. 
Thorsten Broese war zu Gast 
und berichtete von seiner au-
ßergewöhnlichen „DEPP-Tour“ 
– „Deutschland Per Pedes“, 
also per Muskelkraft. 
Im Gespräch mit Jasmin Eik-
meier nahm Broese das Pub-
likum mit auf eine Reise quer 
durch Deutschland. Sein Pro-
jekt: die komplette Umrundung 
des Landes – zu Fuß, mit dem 
Fahrrad und stets aus eigener 
Kraft. Dabei spendete er mit 
jedem Kilometer einen Betrag 
für Hilfsprojekte. So kam auch 
an diesem Abend eine Spende 
von 320 Euro zusammen, die für 
ein Luruper Schulkind im Autis-

mus-Spektrum verwendet wird. 
Zu den Höhepunkten seiner 
Tour zählten die Zipfelpunk-
te Deutschlands sowie der 
höchste und tiefste Punkt des 
Landes. Broese besuchte alle 
16 Bundesländer mit ihren Re-
gierungssitzen, bestieg deren 
höchste Erhebungen und pro-
bierte regionale Spezialitäten. 
Begegnungen mit anderen Out-
door-Begeisterten und Abste-
cher in die Nachbarländer, bei 
denen er landestypische Kultur 
erlebte, rundeten die Reise ab. 
Nach dem Gespräch zeigte 
Broese eindrucksvolle Bilder 
seiner Tour, die die geschilder-
ten Erlebnisse lebendig werden 
ließen. Das Publikum nutzte im 
Anschluss die Gelegenheit für 
zahlreiche Fragen, sodass ein 
reger Austausch entstand.

Aus der gelungenen Veran-
staltung heraus ist bereits eine 
Fortsetzung geplant: Am Sonn-
abend, den 11. Juli, um 10 Uhr, 
sind alle, die Lurup erkunden 
möchten, herzlich eingeladen, 
gemeinsam aktiv zu werden. 
Treffpunkt ist das Stadtteilhaus 
Lurup (Luruper Hauptstraße 155). 
Geplant ist ein rund 16 Kilometer 
langer Spaziergang durch den 
Stadtteil, der etwa vier bis fünf 
Stunden dauern wird. 

Den Abschluss bildet ein ge-
meinsames Essen bei Musti 
Döner direkt neben dem Stadt-
teilhaus – die wohlverdiente 
Belohnung nach einem beweg-
ten Tag.

Weitere Infos zu den Stadt-
teilhaus-Veranstaltungen fin-
den Sie auch auf den Social 
Media Kanälen wie Facebook 
(@Unser Lurup) und Instagram 
(@stadtteilkulturzentrum_lurup)!

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Was ist ihrer Meinung nach 
ohne Zweifel wahr? In welchen 
Fällen würden sie eine Not-
lüge erlauben? Ist Nichts-sa-
gen auch Lügen? Mit diesen 
und anderen Fragen haben wir 
uns vor einigen Tagen in ei-
ner Gruppe von Senior:innen 
beschäftigt. Sie können sich 
vielleicht vorstellen, dass die 
Antworten und Meinungen dazu 
sehr unterschiedlich waren. Das 
machte das Thema besonders 
spannend.
Mittlerweile überkommt mich in 
Hinblick auf die weltpolitische, 
aber leider auch oft innenpoli-
tische, Lage das Gefühl, dass 
die Wahrheit ein sehr dehnbarer 
Begriff geworden ist. Wie wird 
mit der Wahrheit umgegangen? 
Ist sie überhaupt noch aus-
zumachen? Ist sie willkürlich? 
Wichtig ist sie in jedem Falle 
immer noch. Denn woran soll-
ten wir uns sonst orientieren?
In der Bibel gibt es einen Satz, 
den Jesus gesagt hat, und in 
dem der Begriff Wahrheit vor-
kommt: „Ich bin der Weg, die 
Wahrheit und das Leben.“ Viele 
Jahre bin ich über das Wort 
Wahrheit in dieser Aufzählung 
gestolpert: Weg, Leben, das 
verstehe ich in Zusammen-
hang mit Jesus, aber Wahrheit? 

Jesus ist die Wahrheit? Das 
klingt nach heutigen, aufge-
klärten Maßstäben fast schon 
provozierend. Gerade in den 
aktuellen Zeiten, wo so viel ihre 
(eigene) Wahrheit verbreiten. 
Aber vielleicht ist ein Mensch, 
der so menschenfreundlich, so 
mutig und so hoffnungsvoll war, 
tatsächlich auf seine Art die 
Wahrheit. Zumindest ist eine 
Orientierung an ihm sicherlich 
in vielen Fällen besser als die 
Orientierung an Menschen, die 
die Wahrheit für ihre Zwecke 
missbrauchen. Bleiben auch wir 
mutig im Umgang mit der Wahr-
heit – für ein gutes Miteinander 
im Kleinen und Großen.

Ihre Diakonin Kerstin Fre-
richs, Kirchengemeindever-
band Hamburg-Lurup

Mut zur Wahrheit!?

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Von Deutschlandtour zur Lurup-Runde am 11. Juli
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Lesen Sie unsere aktuellen
Ausgaben online unter:

WWW.LURUPER-NACHRICHTEN.DE

Lesen Sie unsere aktuellen
Ausgaben online unter:

WWW.LURUPER-NACHRICHTEN.DE

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Das ist Wahnsinn!
Ein Sommergeschenk!

In beiden Geschäften erhalten Sie 50% Rabatt auf die
gesamte Sommerware für Damen und Herren!!

Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Samstag, 27. Juni 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 25. Juli 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

Stephanskirche bietet Restplätze 
für Jugendfreizeit nach Frankreich

Vom 13. - 20. Juli 2026 geht es auf Jugendfreizeit nach 
Frankreich. Die Stephanskirche Schenefeld bietet die-
se Reise für Jugendliche zwischen 12 und 19 Jahren an. 
In Schenefelds Partnerstadt Voisins-le-Bretonneux, in der 
Nähe von Paris, mit Ausflug in die Hauptstadt und Besich-
tigung des Schloss Versailles, können Jugendliche auch 
ohne Französischkenntnisse gerne mitreisen. Der Mitfahr-
preis beträgt 380,- €.
Mitfahren können alle interessierten Jugendlichen. Aller-
dings gibt es nur noch drei Restplätze. Anfragen unter: 
Stephanskirche Schenefeld
Daniel Kiwitt (Dipl. Theol.)
Hauptstr. 39
22869 Schenefeld
Tel: 040 830 19 643
www.stephanskirche-schenefeld.de

Sommerlicher Vorlese- und 
Bastelspaß in der Stadtbücherei 

Am Dienstag, 30. Juni 2026 von 15.30 bis 17.30 Uhr bietet 
die Stadtbücherei eine Vorlese- und Bastelaktion für Kinder 
ab 5 Jahren an.
Es wird das Buch „Stock & Stein“ von Anne-Kathrin Behl vor-
gelesen.
Im Anschluss werden mit den Kindern zur Geschichte pas-
sende Steinbilder aus Stöcken und Steinen gebastelt. 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung, es wird 
mehrmals gelesen und gebastelt.
Das Team der Stadtbücherei freut sich auf einen schönen 
Nachmittag.

Bauarbeiten in der Datumer Chaussee

Die Arbeiten zur Sanierung 
der Versorgungsleitungen 
in der Datumer Chaussee 
durch die Stadtwerke Süd-
holstein GmbH schreiten 
kontinuierlich voran. Gas, 
Wasser und Strom – alles 
wird Stück für Stück mo-
dernisiert, um die Versor-
gungssicherheit für die 
kommenden Jahrzehnte zu 
garantieren.
In den diesjährigen Som-
merferien stehen Arbeiten 
im Bereich zwischen der 
Straße Hunnenbarg und dem 
Ende der Wohnbebauung 
auf Höhe der Hausnummer 
192 an, wo zusätzlich zu den 
Versorgungsleitungen auch 
noch eine Abwasserleitung 
erneuert wird. Während bis-
lang der Durchgangsverkehr 
stets gewährleistet wer-
den konnte, ist es nunmehr 
notwendig, die Datumer 
Chaussee zu sperren – das 
ist Voraussetzung, um die 
Tiefbauarbeiten sicher und 
zügig durchführen zu kön-
nen. Die Arbeiten sollen am 

6. Juli starten und voraus-
sichtlich bis zum 14. August 
dauern.
Für den Durchgangsverkehr 
ist die Datumer Chaussee 
während der Bauarbeiten 
gesperrt. Es werden Umlei-
tungen eingerichtet. Fuß-
gängerinnen und Fußgänger 
werden über den gesamten 
Zeitraum auf einem sicheren 
Notweg direkt an den jewei-
ligen Bauabschnitten vor-
beigeführt.
Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer müssen ab-
steigen und ihr Rad die zirka 
60 Meter schieben.
Wichtig: Der Hunnenbarg 
wird stets erreichbar sein. 
Dabei handelt es sich jedoch 
nicht um eine Umleitungs-
strecke, schließlich gilt ab 
dem Ende der Wohnbebau-
ung ein Verbot für Kraftfahr-
zeuge – lediglich der land- 
und forstwirtschaftliche 
Verkehr darf passieren. Die 
Strecke kann nicht für eine 
Umleitung genutzt werden, 
da sie baulich nicht für den 

dauerhaften und gegenläu-
figen Verkehr ausgelegt ist.
„Die Arbeiten in der Datumer 
Chaussee beschäftigen uns 
bekanntermaßen schon län-
ger“, so Halstenbeks Bür-
germeister Thomas Voerste. 
„Ziel ist, die Einschränkun-
gen so gering wie möglich 
zu halten, weswegen die 
Arbeiten komprimiert in den 
Sommerferien stattfinden.“
Im Sinne einer effizienten 
Baukoordination nutzt die 
Stadt die Vollsperrung, um 
im selben Zeitraum durch 
dieselbe Fachfirma den 
Geh- und Radweg in einem 
Teilbereich der Datumer 
Chaussee zu erneuern. Die 
Arbeiten finden außerhalb 
der geschlossenen Ort-
schaft auf einer Länge von 
zirka 180 Metern statt. Eine 
spätere, erneute Sperrung 

der Strecke zu einem ande-
ren Zeitpunkt wird dadurch 
vermieden.
Die Arbeiten erfolgen in zwei 
Phasen unter Nutzung einer 
mobilen Ampelanlage (LSA) 
zur Verkehrsregelung:
Bauphase 1 (20. bis 26. Juli 
– Untergrundertüchtigung) 
und Bauphase 2 (27. bis 31. 
Juli – Asphaltierung). Eine 
Ampel regelt den Fahrzeug-
verkehr. Die Verkehrsrege-
lung sorgt dafür, dass die in 
unmittelbarer Nähe der Bau-
arbeiten gelegenen land-
wirtschaftlichen Höfe stets 
erreichbar bleiben.

Detaillierte Verkehrszei-
chenpläne sind auf der städ-
tischen Homepage unter 
www.pinneberg.de/verwaltung/
veroeffentlichungen/baustellen 
einsehbar.

In der Datumer Chaussee werden derzeit die Versorgungsleitun-
gen erneuert. In der Regel ist es möglich, den Durchgangsver-
kehr zu gewährleisten. Nun ist jedoch eine Sperrung erforderlich.

Die Bauarbeiten in den Sommerferien beginnen auf Höhe der Straße 
Hunnenbarg. Die Straße wird stets erreichbar sein, ab Ende der Wohn-
bebauung ist die Durchfahrt jedoch verboten. Fotos: © Stadt Pinneberg

OIL! Tankstelle
Marina Pawletta
Lornsenstraße 142
22869 Schenefeld
Tel.: 830 18 278
Fax: 830 19 231 frei & flott

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 5 - 22 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 - 22 Uhr  

Nicht nur für Camper… 

Graue Gasflaschen
5 + 11 kg im Tausch oder Kauf

E-SHISHAS, PODS 
+ E-ZIGARETTEN  in großer Auswahl

In unserem Back-Shop immer frisch:

Brötchen, Brot 
& Kuchen

Für die Fußball-Feste
Getränke & Eis

immer vorrätig!
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aktuell

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück
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Überraschungen, Kreativität und Sommerstimmung   

Sommerbeutel-Aktion sorgt für 
besonderen Ferienauftakt im Born Center

Wenn die Schulglocken zum letz-
ten Mal vor den Sommerferien 
läuten, beginnt für viele Kinder 
und Jugendliche die wohl schöns-
te Zeit des Jahres. Passend zum 
Ferienstart wird es auch im Born 
Center wieder bunt, kreativ und 
überraschend. Am Mittwoch, 8. 
Juli 2026, laden die Werbegemein-
schaft Born Center, der Stadt-
teiltourismus Osdorfer Born sowie 
das Kl!ck Kindermuseum zur dies-
jährigen Sommerbeutel-Aktion ein.
Ab 13 Uhr verwandelt sich der 
Marktplatz vor dem Haupteingang 
des Born Centers in eine kreative 
Mitmachfläche. Dort stehen ins-
gesamt 300 Turnbeutel bereit, die 
darauf warten, von ihren neuen 
Besitzerinnen und Besitzern zu ei-
nem kleinen Unikat gestaltet zu 
werden. Gemeinsam mit dem Kl!ck 
Kindermuseum steht dabei der kre-
ative Gedanke im Mittelpunkt. Mit 

Farben, Ideen und einer Portion 
Fantasie entstehen persönliche 
Kunstwerke, die so unterschiedlich 
sein werden wie die Kinder und Ju-
gendlichen selbst. Ob farbenfrohe 
Muster, fantasievolle Motive oder 
sommerliche Designs – der Krea-
tivität sind kaum Grenzen gesetzt.
Doch damit endet die Aktion noch 
lange nicht. Nachdem die Stoff-
beutel gestaltet wurden, wartet 
die nächste Überraschung. Die 
Teilnehmenden dürfen sich auf 
verschiedene Goodies freuen, die 
den Ferienstart versüßen sollen. 
Welche Überraschungen genau 
in den Beuteln landen werden, 
bleibt allerdings noch ein Geheim-
nis. Nur so viel sei verraten: Die 
Werbegemeinschaft und der Stadt-
teiltourismus haben erneut eine 
abwechslungsreiche Mischung zu-
sammengestellt, die für strahlende 
Gesichter sorgen dürfte. Kleine 

sommerliche Begleiter, nützliche 
Überraschungen und weitere be-
sondere Extras gehören ebenso 
dazu wie Snacks und Getränke. 
Gerade dieser Überraschungsef-
fekt macht den besonderen Reiz 
der Sommerbeutel-Aktion aus. 
Niemand weiß vorab genau, was 
sich am Ende im eigenen Beutel 
befinden wird – und genau das 
sorgt Jahr für Jahr für gespannte 
Blicke und große Vorfreude.
Die Sommerbeutel-Aktion bietet 
dabei weit mehr als kleine Über-
raschungen zum Ferienbeginn. Im 
Mittelpunkt stehen Kreativität, Ge-
meinschaft und die Freude auf die 
bevorstehenden Ferienwochen. 
Zugleich ist die Aktion Ausdruck 
einer engen Zusammenarbeit ver-
schiedener Akteure im Osdorfer 
Born. Die Werbegemeinschaft 
Born Center, der Stadtteiltouris-
mus Osdorfer Born sowie das Kl!ck 

Kindermuseum bündeln ihre Kräf-
te, um Kindern und Jugendlichen 
einen gelungenen Auftakt in die 
Sommerferien zu ermöglichen.
In den vergangenen Jahren hat 
sich die Sommerbeutel-Aktion zu 
einem festen Bestandteil des Fe-
rienauftakts im Born Center ent-
wickelt und erfreut sich jedes Jahr 
erneut großer Resonanz. Viele Fa-
milien nutzen die Gelegenheit, den 
Beginn der Sommerferien gemein-
sam zu feiern und die besondere 
Atmosphäre der Veranstaltung zu 
genießen. 
Die Teilnahme an der Sommerbeu-
tel-Aktion ist kostenlos. Die Aus-
gabe der 300 Turnbeutel erfolgt, 
solange der Vorrat reicht. Sollten 
die Witterungsverhältnisse eine 
Durchführung im Außenbereich 
nicht zulassen, wird die Veranstal-
tung auf die Veranstaltungsfläche 
im Born Center verlegt.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m
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aktuell SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Neue Mobilitätsoption im Quartier    

StadtRAD-Station am 
Born Center eingerichtet
Am Born Center an der Bornhei-
de, Ecke Achtern Born, wurde 
eine Station des StadtRAD-Sys-
tems der Stadt Hamburg einge-
richtet. Damit wird das Angebot 
an flexibler und nachhaltiger Mo-
bilität im Quartier erweitert.
Die neue Station ermöglicht es 
Nutzerinnen und Nutzern, Fahr-
räder des städtischen Leihsys-
tems unkompliziert auszuleihen 
und wieder zurückzugeben. Über 
das Netz von StadtRAD Hamburg 
stehen im gesamten Stadtgebiet 

zahlreiche Stationen zur Verfü-
gung, die eine flexible Kombina-
tion von Fahrrad und öffentlichen 
Verkehrsmitteln ermöglichen.
Mit der neuen Station wird das 
Angebot nachhaltiger Mobilität 
im Stadtteil gestärkt und eine zu-
sätzliche Alternative für alltägliche 
Wege geschaffen.
Die Nutzung erfolgt über die Re-
gistrierung beim System Stadt-
RAD Hamburg. Weitere Informa-
tionen zu Standorten, Tarifen und 
Verfügbarkeit sind online abrufbar.
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in unseren Stadtteilen

100 Jahre Busbetrieb der VHH

Die rosa Bergziege kehrt zurück nach Blankenese
Seit Mitte Mai sind die Oldti-
mer-Busse von vhh.mobility 
an Sonnabenden als rollen-
de Botschafter im Liniennetz 
unterwegs. Anlass ist der 
100-jährige Geburtstag des 
Busbetriebs. Seit Sonnabend, 
den 13. Juni, ist es in Blan-
kenese historisch. Die rosa 
Bergziege von 1981 ist in ihr 
damaliges Einsatzgebiet, das 
Blankeneser Treppenviertel, 
zurückgekehrt. Was damals 
noch die Schnellbuslinie 48 
war, ist heute die Linie 488. 
Eine Mitfahrt ist zum hvv Tarif 
möglich. 
Die Rosa Bergziege, ein Daim-
ler Benz O 309 D, setzte die 
Hochbahn seit 1973 auf den 
damaligen Schnellbus-Linien 
48 und 49 ein. Die historische 
Bergziege wurde 1982 als Wa-
gen „6310“ für die Hochbahn 
zugelassen. 
1990 übernahm die Pinne-
berger Verkehrsgesellschaft 
(PVG) die Buslinien durchs 
Blankeneser Treppenviertel, 
womit auch die dort einge-
setzten Kleinbusse den Eigen-
tümer wechselten und nach 
Schenefeld versetzt wurden. 
Nun hörte der Wagen auf die 
Betriebsnummer „249“ und 

trug eine Pinneberger Zulas-
sung.  
Die rosa Lackierung des Bus-
ses steht für die Produktfarbe 
der damaligen HVV-Schnell-
busse. 2018 wurden die Linien 
in die Stadtbus-Linien 488 und 
588 umgewandelt, womit der 
Schnellbus-Zuschlag entfiel. 
Das Rosa, eine Farbe, wel-
che zur Einführung in den frü-

hen 1960er Jahren mit seinen 
Pastellfarben hochmodern 
war, verschwand bereits in 
den 1990er Jahren. 
Seit 1999 ist der Bus offizi-
elles Museumsfahrzeug, zu-
nächst bei der PVG, heute 
bei vhh.mobility. Die histo-
rischen Busfahrten sind Teil 
einer Jubiläumsreihe, die in 
den kommenden Wochen auf 

weiteren Linien im hvv Gebiet 
fortgesetzt wird:  
Am 4. Juli, Linie 285: 
S-Bahn Iserbrook zum Bahn-
hof Pinneberg und 
am 11. Juli, Linie 189: 
S-Bahn Blankenese – S-Bahn-
hof Wedel.
Die genauen Abfahrtszeiten 
werden kurz vorher bekannt 
gegeben. 

Die rosa Bergziege kommt wieder nach Blankenese.                                                                                                                          Foto: vhh.mobility 

Mit 

Spide
rman 

und 
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Cornelia Polettos PALAZZO zieht um 
Nach zwei Jahren in der Waid-
mannstraße in Altona bezieht 
Cornelia Polettos PALAZZO in 
der kommenden Spielzeit einen 
neuen Standort: Vom 13. No-
vember 2026 bis zum 7. März 
2027 gastiert der Spiegelpalast 
erstmals in Hamburg-Eppen-
dorf – die genaue Adresse lau-
tet: Nedderfeld 100.  
Für Gastgeberin Cornelia Po-
letto ist der Umzug ein Heim-
spiel zwischen Restaurant, 
Kochschule und PALAZZO. 
Dort wo die Hamburger Spit-
zenköchin seit vielen Jahren 
arbeitet und lebt, wird sie nun 
auch ihre PALAZZO-Gäste 
empfangen.  
Auch am neuen Standort 
bleibt das Erfolgsrezept des 
PALAZZOs unverändert: Die 
Gäste der beliebten Din-
ner-Show dürfen sich weiter-
hin auf einen außergewöhn-
lichen Abend freuen, der ku-
linarische Spitzenleistungen 
mit hochkarätigem Entertain-
ment verbindet. Internationale 
Artistik, Musik, Comedy und 
ein von Cornelia Poletto
komponiertes Vier-Gang-Me-

nü sorgen für das einzigartige 
PALAZZO-Erlebnis, das Jahr 
für Jahr tausende Besucherin-
nen und Besucher begeistert.
Der zukünftige Standort in 
Eppendorf bietet zudem den 
Vorteil, dass direkt am Spie-
gelpalast ausreichend kos-

tenfreie Parkplätze auf dem 
Parkplatzgelände eines be-
nachbarten OBI-Marktes zur 
Verfügung stehen.
Der Standort der letzten bei-
den PALAZZO-Spielzeiten 
in Hamburg, das ehemalige 
ThyssenKrupp-Areal in Ham-

burg-Altona, steht aufgrund 
der voranschreitenden Umge-
staltung dort nicht länger zur 
Verfügung. 
Der Kartenvorverkauf für die 
PALAZZO-Spielzeit 2026/27 
in Hamburg ist gestartet –  
Tickets unter www.palazzo.org

Mitreißende Premiere im St. Pauli Theater:

„The 27 Club“ – eine Hommage an Legenden des Rocks
Den Slogan „Live fast, die young“ 
(Lebe schnell, stirb jung) haben eini-
ge Stars der Pop-Kultur allzu wörtlich 
genommen und sind traurigerweise 
viel zu früh -irrerweise alle im Alter 
von 27 Jahren- verstorben: Brian 
Jones (The Rolling Stones), Jimi 
Hendrix, Janis Joplin, Jim Morrison 
(The Doors), Kurt Cobain (Nirwana) 
und Amy Winehouse. Sie alle hatten 
eines gemeinsam: Ein Leben am 
Limit, das viel zu früh tragisch ende-
te – mit nur 27 Jahren. Sie alle sind 
letztlich Opfer ihrer Drogensucht -Al-
kohol, Heroin und Kokain- geworden. 
Zu seiner eigenen Überraschung, 
wie er selbst kürzlich sagte, hat Udo 
Lindenberg es nicht in den „The 27 
Club“ geschafft – Kandidat für diesen 
zweifelhaften Klub war er durchaus. 
Er durfte kürzlich seine 80-jährigen 
Geburtstag feiern – „live fast“ war in 
früheren Jahren auch sein Motto…
Es war sicherlich Zufall, dass die Mu-
sikikonen ganzer Generationen im 
selben Alter starben, aber es war 
ihr ausschweifender und exzessiver 
Lebensstil, der sie zu Mitgliedern des 

geheimnisvollen 27 Club werden ließ.  
„The 27 Club“ auf der Bühne des St. 
Pauli Theaters begibt sich auf eine 
packende Spurensuche und lässt die 
grandiose Musik jener unsterblichen 
Legenden für einen Abend wieder 
aufleben. Großartig dabei Marion 
Campbell als Lady Juba, die Wissens-
wertes über die Verstorbenen beisteu-
ert und mit ihrer Stimme das Theater 
zum Beben bringt. Dank ihr und der 
hervorragenden Musikerinnen, Musi-
ker und Tänzerinnen erlebt das Pub-
likum eine faszinierende Zeitreise zu 

den größten Momenten der Rockmusik 
- von Jimi Hendrix´ „Purple Haze“ über 
den Stones-Klassiker „Satisfaction“, 
von Janis Joplins „Piece of My Heart“ 
bis hin zu Nirvanas Grunge-Hymne 
„Smells Like Teen Spirit“. Stimmlich 
und optisch kommen die Doubles ihren 
Vorbildern verblüffend nah – faszi-
nierend!
Die Hommage an den Klub 27 erleb-
te am vergangenen Freitag, den 19. 
Juni, eine das Publikum mitreißende 
Premiere im St. Pauli Theater auf der 
Reeperbahn. Ein Ensemble aus hoch-

karätigen Vollblutmusikerinnen und 
-musikern aus Großbritannien verneigt 
sich vor seinen Idolen, die ganze Gene-
rationen prägten und Musikgeschichte 
geschrieben haben. Nicht einfach, sich 
in den Sitzreihen des Theatergestühls 
im St. Pauli Theaters tänzerisch zu be-
wegen, aber es geht: Rock´n Roll geht 
immer… und überall! 
„The 27 Club“, noch bis 1. August 
2026, Dienstag bis Freitag, jeweils 
19.30 Uhr, Sonnabend, 15 und 20 Uhr, 
Sonntag, 15 Uhr, Tickets: 39,50 bis 
79,50 Euro

Franz von Assisi - 
aber auf indisch

Ein außergewöhnliches 
Gastspiel in Lurup: Eine 
Tanzgruppe aus Indien fei-
ert den Heiligen Franz von 
Assisi. Initiator ist der Je-
suit und Tänzer Father Saju 
George aus Kalkutta, der 
mit seinen Projekten klas-
sische indische Tradition 
und christliche Spiritualität 
verbindet. Er und sein En-
semble erinnern mit ihrer 
Performance an den großen 
Heiligen, der vor 800 Jahren 
gestorben und bis heute die 
Menschen fasziniert. Franz 
von Assisi auf indisch - das 
hat man so noch nicht ge-
sehen.
Father Saju George ist in-
ternational bekannt als der 
„tanzende Jesuit“. Er ist 
aber auch sozial sehr enga-
giert und leitet in Kalkutta 
eine Stiftung für Kunst und 
Frieden.

Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Sonn-
tag, 28. Juni, 18:30 Uhr in 
der Kath. Kirche St. Jako-
bus, Jevenstedter Str. 111, 
22547 HH-Lurup 

© calcuttajesuits.in

Raus aus dem Unterricht, 
rein ins Ferienabenteuer!

Ein Sommer voller Be-
wegung, Spaß und Sport 
wartet auf euch bei den 
Sommerferiencamps vom 
Verein Aktive Freizeit e.V. 
(VAF) in Hamburg-Bahren-
feld. Ob Tanz, Triathlon oder 
Sportspaß – unsere ab-
wechslungsreichen Ferien-
camps bieten Kindern und 
Jugendlichen die perfekte 
Möglichkeit, aktiv zu sein, 
Neues auszuprobieren, 
Freundschaften zu schlie-
ßen und unvergessliche Fe-
rientage zu erleben. Im Tri-
athloncamp lernen Kinder 
(8-12 Jahre) spielerisch die 
drei Disziplinen Schwim-
men, Radfahren und Lau-
fen kennen und meistern 
zum Abschluss ihren ers-
ten eigenen Triathlon. Die 
KiSS-Sommercamps bie-
ten eine abwechslungsrei-

che Sportwoche mit täglich 
wechselnden Schwerpunk-
ten, viel Action und jeder 
Menge Spaß (7–11 Jahre). 
Im Tanzcamp „Ballett & 
Contemporary Dance“ ent-
decken Kids und Teens (8–
12 Jahre) ihre kreative Seite 
und erleben die Freude an 
Bewegung, Musik und ge-
meinsamen Choreografien. 
Termine: Triathloncamp 13. 
- 17.07.2026, KiSS-Som-
mercamps 28. - 31.07.2026 
sowie Tanzcamp „Ballett & 
Contemporary Dance“ 20. - 
22.07.2026. 
Nähere Infos gibt es auf 
www.vafev.de unter „Aktu-
elles“. 

Verein Aktive Freizeit e. V. (VAF), 
Bertrand-Russell-Str. 4, 
Telefon 890 60 10, 
info@vafev.de. 
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Lurup feiert auf dem Stadtteilcampus
Am 27. Juni 2026 ist es endlich 
wieder so weit: Lurup feiert lädt 
von 12 bis 19 Uhr auf das Cam-
pusgelände der Stadtteilschule 
Lurup in der Flurstraße 15 ein. 
Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf ein buntes Büh-
nenprogramm, gute Stimmung 
und ein lebendiges Miteinander 
im Stadtteil freuen.
Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt in diesem Jahr auf der 
Musik: Aus dem abwechs-
lungsreichen Programm stellen 
wir schon jetzt drei Bands vor, 
die mit ganz unterschiedlichen 
Klängen für Stimmung sorgen 
werden.
Ride Lonesome um 13:30 Uhr
Mit Ride Lonesome kommt ei-
ne Band auf die Bühne, deren 
Sound eine besondere Atmo-
sphäre schafft. In ihren kla-
ren, kraftvollen und zugleich 
schwermütigen Kompositionen 
verbinden sich 60er-Jahre-Folk, 
Alternative-Country und Old 
Time Music zu einem musikali-
schen Kosmos, der fast aus der 
Zeit gefallen wirkt.
Ihre Texte erkunden mit viel 
Bildsprache die seelischen und 
sozialen Trümmerlandschaften 
der urbanen Gegenwart. Dabei 
nutzen sie die Western-Meta-
phorik auf ihre ganz eigene 
Weise und schaffen damit ei-
nen intensiven, eindrucksvollen 
Auftritt. 

Wir Nicht! um 14:30 Uhr
Um 14:30 Uhr heißt es dann: 
Punk is not dead! Mit Wir Nicht! 
steht eine Band auf der Bühne, 
die Hamburger Punkrock auch 
unplugged mit viel Energie prä-
sentiert.
Cajon, Bass, Gitarre und Ge-
sang reichen der Gruppe völlig 
aus, um kräftig einzusteigen. 
Stilistisch ist die Band schwer 
einzuordnen — und genau das 
macht ihren Reiz aus. Eigene 
Songs mit deutschen Texten 
über die Absonderlichkeiten des 
Alltags und andere Themen, die 
Beachtung verdienen, verspre-
chen einen Auftritt mit Haltung, 
Humor und viel Spielfreude. 
Oder, wie die Band selbst sagt: 
Energie geht auch ohne 130 dB.
Spine of the Sahara um 15:20 Uhr
Mit Spine of the Sahara folgt 
um 15:20 Uhr ein weiteres High-
light: Die Desert-Blues-Band 
aus Marokko verbindet hypno-
tische Gitarrenrhythmen, tiefe 
Grooves und saharische Me-
lodien zu einem mitreißenden 
Live-Erlebnis.
Verwurzelt im Geist der Wüs-
tenmusik und der Improvisa-
tion entsteht ein Sound, der 
zugleich traditionell, roh und 
lebendig klingt. Das Publikum 
darf sich auf eine musikali-
sche Reise freuen, die weit 
über klassische Genregrenzen 
hinausgeht.

Ein Fest für den Stadtteil
Lurup feiert bietet auch in 
diesem Jahr wieder die Ge-
legenheit, Nachbarschaft, 
Kultur und Musik mitten im 
Stadtteil zu erleben. Das Fe-

stuf dem Stadtteilcampus 
soll Menschen zusammen-
bringen, Raum für Begeg-
nung schaffen und den Som-
mer mit einem vielfältigen 
Programm bereichern. 

Ride Lonesome um 13:30 Uhr Wir Nicht! um 14:30 Uhr

Spine of the Sahara um 15:20 Uhr

Richtfest am Wolfgang-Borchert-
Gymnasium in Halstenbek 

Die Gemeinde Halstenbek baut das Wolfgang-Borchert-Gym-
nasium aus, um der steigenden Nachfrage nach modernen und 
flexiblen Lernräumen gerecht zu werden. HOCHTIEF übernimmt 
neben Planung und Bau auch den Betrieb bis zum Jahr 2033. 
Heute feierten die Partner das Richtfest für den neuen Erwei-
terungsbau, die Fertigstellung ist rund um den kommenden 
Jahreswechsel geplant. 
Das dreistöckige Gebäude umfasst eine Bruttogrundfläche 
von etwa 3.500 Quadratmetern. Der Neubau fungiert künftig 
als sogenanntes Orientierungsstufenhaus und bündelt die 
jüngsten Jahrgänge unter einem Dach. Neben allgemeinen 
Klassenräumen entstehen auch spezialisierte Fachräume, etwa 
für das Fach Darstellendes Spiel. Im Erdgeschoss zieht zudem 
der offene Ganztag ein, um die Nachmittagsbetreuung räumlich 
aufzuwerten.
Die Erweiterung ist Teil der umfassenden, langfristigen Ent-
wicklung des Campus des Wolfgang-Borchert-Gymnasiums. 
Die Fertigstellung erforderte eine sorgfältige Koordination über 
mehrere Monate hinweg: Verschiedene Bauphasen liefen paral-
lel ab, während der Schul- und Sportbetrieb fortgesetzt wurde.
Dazu gehört die Fertigstellung einer neuen Sporthalle mit sechs 
Spielfeldern, der Abriss der alten Anlage und die Vorbereitung 
des Geländes für den Neubau. Seit Februar 2026 steht die neue 
Sporthalle der Gemeinde für den Schul- und Vereinssport zur 
Verfügung. Der Bau des neuen Gebäudes für die Orientierungs-
stufe ist inzwischen weit fortgeschritten.
Zudem laufen derzeit Arbeiten zur Aufwertung der Campusum-
gebung. Dazu gehören die Einbindung eines neuen Außenbe-
reichs für die Kantine in den Innenhof sowie die Modernisierung 
des Schulhofs. 

Richtfest am Wolfgang-Borchert-Gymnasium in Halstenbek 
(v.l.): Martin Kalkmann (Niederlassungsleiter HOCHTIEF In-
frastructure Building Hamburg), Tobias Lorenz (Mitglied der 
Geschäftsleitung Soziale Infrastruktur Europa der HOCHTIEF 
PPP Solutions GmbH), Eric Rittner (Projektteam HOCHTIEF Inf-
rastructure Building Hamburg), Helge Reimer (Geschäftsführer 
GRS Reimer Architekten GmbH), Birgit Meise (Projektleitung 
HOCHTIEF Infrastructure Building Hamburg), Veit Poeschel 
(Schulleiter Wolfgang-Borchert-Gymnasium in Halstenbek), 
Katrin Ahrens (Bürgervorsteherin CDU Halstenbek), Jens Kautz 
(Projektteam HOCHTIEF Infrastructure Building Hamburg), Jan 
Krohn (Bürgermeister der Gemeinde Halstenbek) und Maximi-
lian Diemer (Projektmanager Soziale Infrastruktur Europa der 
HOCHTIEF PPP Solutions GmbH).                Foto: © Jörg Modrow



Böhmer-Dachdeckermeister-
betrieb hat noch Termine frei.
Dachrinnen-Reinigung u. Dach-
Check für 29,99 € inkl. An- und
Abfahrt. Auch Klein-Reparatu-
ren. Zu fairen Festpreisen.
Meisterhaft geplant und gut
gedeckt! Tel. 0152/071 231 10

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat im Mai

 Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779
Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Dachdecker-Meisterbetrieb 
hat noch Termine frei. 

Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. 

Fassadenreparaturen aller Art, gerne 
auch Kleinreparaturen. 

Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 
Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Biete Schlafplatz für Wochen-
end-Heimfahrer/in in Schenefeld 
bei Hamburg

Tel. 040/840 595 15

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

FeWo in Behrensdorf 
(Hohwachter Bucht) f. 2-4 
Pers., kompl. neu saniert, ab 
sofort zu vermieten, auch län-
gerfristig. 

www.r1-behrensdorf.de
Tel. 040/830 09 76 (AB)

Suchen LKW-Fahrer für 
7,49 t in Vollzeit, 25 € / Std., 

sowie Umzugshelfer
HoWe-Umzüge

Tel. 04120/707 940

Nordgreif GmbH –
Lastaufnahmemittel in Perfektion
Wir suchen zum nächst möglichen Termin Unterstützung:

Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
Stahlbauschlosser (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)

Die Stellen sind in Vollzeit, mit attraktiven Konditionen.
Bitte senden Sie Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:
bewerbung@nordgreif.com

Dannenkamp 9 -11 • 22869 Schenefeld / Hamburg
www.nordgreif.com

Klimaschutz beginnt im Heizungskeller
Werde deshalb Teil unseres Teams für moderne 
Wärmepumpen- und Heizungsanlagen 
Für unsere Bereiche „Heizung Kundendienst“ und 
„Heizungsbau“ suchen wir ab sofort Verstärkung als

ANLAGENMECHANIKER SHK (m/w/d) 
• Faire Bezahlung
• Unbefristete Festanstellung
• Firmenfahrzeug
• Familiäres Team

Gleich anrufen und bewerben!
Oder E-Mail an info@geisler-heizung.de 
Firma U. Geisler e.Kfm. 
Schauenburgerstraße 9, 25421 Pinneberg 
Tel. 04101 / 370 700, www.geisler-heizung.de



„Spaß haben und mit etwas Glück 
die erste deutsche Meisterschaft 
der Vereinsgeschichte gewin-
nen“. So beschrieb Trainer Da-
niel Czapelka die Ziele der U17 
Mannschaft vor der deutschen 
Meisterschaft. Dass dies am Ende 
nicht glückte, lag einzig und allein 
daran, dass das Finalspiel der par-
allellaufenden U13 Juniorinnen KF 
DM 15 Minuten eher los ging und 
circa 20 Minuten früher endete. 
Aber der Reihe nach: Am Wochen-
ende des 20./21.06.2026 standen 
die nächsten beiden deutschen 
Meisterschaften für Schenefelder 
Teams an. Die U17 spielte auf dem 
Großfeld in Bremen, während die 
U13 Juniorinnen auf dem Klein-
feld in einer Spielgemeinschaft mit 
dem TSC Wellingsbüttel in Jena 
an den Start gingen. 
Nach dem ersten Platz bei der U17 
Qualifikation war sicher einigen 
Teams klar, dass mit Schenefeld 
zu rechnen sein muss. Als gro-
ßer Favorit galt jedoch der FBC 
München, welcher seit Jahren in 
sämtlichen Altersklassen über-
zeugte. Am Samstag stand für die 
Blau-Weißen zunächst die Grup-
penphase an. In Spiel 1 traf man 
auf den Ausrichter TV Eiche Horn 
Bremen. Diese konnten sich be-
reits vorher deutlich mit 4:0 gegen 
den MFBC Leipzig durchsetzen 
und so war klar, dass dies eine 
echte Herausforderung werden 
würde. Nach einem zwischenzeit-
lichen 1:4 Rückstand im zweiten 
Drittel schien Spiel 1 schon fast 
gelaufen, ehe Till Hagelstein, Jo-
nas Wende und Pepe Hoffmann 
aufdrehten und das Spiel binnen 
11 Minuten in den 5:4 Endstand 
drehten. Spiel 2 lief für das Sche-
nefelder Team zu Beginn etwas 
mehr wie erhofft. Nach zwei Drit-
teln konnte ausschließlich Till Ha-
gelstein das Tor finden und es ging 
mit einem 1:0 in das letzte Drittel. 
Dort konnte der MFBC zunächst 
den Ausgleich erzielen und traf 5 
Sekunden vor Schluss dann auch 
noch zum 2:1 Endstand. So been-
deten alle 3 Teams die Gruppen-
phase mit 3 Punkten. Aufgrund 
des Torverhältnisses zogen der TV 
Eiche Horn als Tabellenerster und 

die Schenefelder als Zweitplat-
zierter ins Halbfinale ein. Für den 
MFBC ging es am nächsten Tag 
nur noch um Platz 5. 
Am nächsten Tag sollte es im 
Halbfinale ausgerechnet gegen 
den Favoriten aus München ge-

hen. „Wir hatten uns das durch 
den späten Gegentreffer am Vor-
tag selbst zu zuschreiben. Aber 
wir wussten auch: Um deutscher 
Meister zu werden, mussten wir 
jeden schlagen.“, so Daniel Cza-
pelka. In einer intensiven Partie 
traf Jonas Wende früh, nach einer 
Schenefelder Strafe erzielte Mün-
chen den Ausgleich. Im zweiten 
Drittel erzielte Julius Dittmer zu-
nächst 2 sehenswerte Treffer, ehe 
erneut Jonas Wende durch einen 
Penalty zum 4:1 traf. Das dritte 
Drittel begann, wie das zweite 
endete. Die Schenefelder spielten 
sich in einen wahren Rausch und 
schraubten das Ergebnis weiter 
auf 7:1 hoch. 9 Sekunden vor En-
de konnten die Münchener noch 
einen Treffer zum 7:2 Endstand 
erzielen, doch der Finaleinzug war 
den Blau-Weißen nicht mehr zu 
nehmen. Der Finalgegner sollte 
dann PSV Dessau werden, wel-
cher sich im ersten Halbfinale 
gegen Ausrichter Bremen durch-
setzen konnten.
Im Finalspiel war es erneut Jonas 
Wende mit dem Dosenöffner, Ju-
lius Dittmer erhöhte in Unterzahl 
auf 2:0. Doch Dessau hielt gut 
dagegen und traf kurz vor Ende 
des ersten Drittel und zu Beginn 
des zweiten Drittels. Doch nur eine 
Minute später konnte Till Hagel-
stein auf 3:2 erhöhen. Im letzten 
Drittel waren es dann Jonas Wen-
de und Till Hagelstein, welche den 
Traum vom Gold perfekt machten. 
5 Sekunden vor Schluss wurde 
die Feierstimmung nochmal kurz 
durch Dessau unterbrochen, doch 
mehr als ein 3:5 war für Dessau 
nicht mehr drin. Aus – Vorbei – 
Gold für Schenefeld. Nach dem 
Turnier wurde Jonas Wende noch 
als bester Scorer ausgezeichnet, 
während es Julius Gaudian (Tor-
wart), Julius Dittmer (Defense) und 
Till Hagelstein (Flügel) ins All-Star 
Team schafften. 

Unter dem Motto „No fear, just 
fight – girls united!”, gründeten 
BW 96 Schenefeld und der TSC 
Wellingsbüttel in dieser Saison 
eine Spielgemeinschaft für die Al-
tersklasse U13 Juniorinnen. Eine 
Juniorinnen-Liga gab es im Nor-
den nicht. Für die deutsche Meis-
terschaft mussten sich die Mädels 
jedoch in einem Qualifikations-
spiel gegen TV Eiche Horn Bremen 
durchsetzen. Dies gelang und so 
war klar: Es geht nach Jena. 
In der Gruppenphase konnte sich 
die Spielgemeinschaft in allen 3 
Spielen eindrucksvoll durchset-
zen. In Spiel 1 bezwangen Sie 
die Dümptener Füchse mit 5:1, 
die Red Devils aus Wernigerode 
mit 11:4 und den Gastgeber Jena 
mit 8:1. Im Halbfinale konnten die 
Mädels sogar noch eine Schippe 
raufpacken und bezwangen die 
DJK aus Holzbüttgen mit 12:2. Im 
Finale traf das Team dann erneut 
auf Gastgeber Jena, welche sich 
gegen Kaufering durchsetzen 
konnten. Schon in der ersten 
Halbzeit machte die Spielge-
meinschaft klar: Wir wollen hier 
unbedingt gewinnen. Mit 4:1 ging 
es in die Pause, anschließend 
konnte man das Ergebnis wei-
ter auf den 7:3 Endstand hoch-
schrauben. Doppel-Gold! „Die 
Spielerinnen haben eindrucksvoll 
gezeigt, dass sie einen großar-
tigen Floorball spielen können, 
und haben den Titel gemeinsam 
als Mannschaft erkämpft,“ äußert 
sich Trainer René Werner und 
ergänzt: „Vielleicht führt dieser 
Titel dazu, dass im Norden noch 
mehr Mädchen den Weg in den 
Floorballsport finden!“ 
Eine fantastische Leistung aller 
Spieler und Spielerinnen, Be-
treuer und Betreuerinnen sowie 
Fans, welche zur Unterstüt-
zung vor Ort waren – ein ge-
schichtsträchtiger Tag für Blau-
Weiß 96 Schenefeld.

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10
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AUT   +SportAUT   +Sport

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Schenefeld im Goldrausch
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Im Michel: Meisterfeier 2026 
- Hier steht die Zukunft

Hamburg ehrte 396 Jungmeis-
ter und 64 Jungmeisterinnen 
aus 25 Gewerken – die Zukunft 
des Handwerks, von Dachde-
ckerin bis Zimmerer. Sie ha-
ben ihre Prüfungen zwischen 
1. März 2025 und 28. Februar 
2026 bestanden und feierten 
am 17. Juni mit geladenen Gäs-
ten in der St. Michaelis Kirche 
ihre Meistertitel. Hamburgs 
Erster Bürgermeister Dr. Pe-
ter Tschentscher, Handwerks-
kammerpräsident Hjalmar 
Stemmann und Hauptpastor 
Alexander Röder würdigen die 
Leistungen des neuen Meis-

terjahrgangs und heben die 
besondere wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Bedeutung 
der hochqualifizierten Hand-
werkerinnen und Handwerker 
für die Hansestadt hervor.
Erster Bürgermeister Dr. Peter 
Tschentscher: „Jungmeisterin-
nen und Jungmeister sichern 
die Zukunft des Handwerks 
– als gefragte Fachkräfte und 
potenzielle Unternehmensgrün-
der, mit dem Meisterbrief als 
Qualitätssiegel und der Ambi-
tion junger Leute. Denn Ham-
burgs Zukunft braucht ein mo-
dernes Handwerk.“  

Hjalmar Stemmann, Präsident 
der Handwerkskammer Ham-
burg, ergänzte: „Wir feiern heu-
te 460 und eine Geschichte. 
460 individuelle Storys und die 
eine große Erfolgsgeschichte 
namens Hamburger Handwerk. 
Wir würdigen sowohl heraus-
ragende Einzelleistungen als 
auch die ganze Vielfalt unseres 
Wirtschaftszweigs.“  
Jungmeisterin Angela 
Ling-Kuhlencord und Jung-
meister Michael Kuhlencord, 
die als Ehepaar gemeinsam 
erst die Ausbildung und an-
schließend ihre Meisterprüfung 

im Gewerk der Installateur- 
und Heizungsbauer abgelegt 
haben: „Wenn wir uns heute 
hier umschauen, sehen wir so 
viele verschiedene Gesichter, 
so viele unterschiedliche Ge-
schichten. Und doch verbindet 
uns ab heute alle genau das-
selbe: Wir haben bewiesen, 
was in uns steckt. Wir haben 
gelernt, gekämpft, geschwitzt 
– und heute halten wir den 
Meisterbrief in den Händen. 
Lasst uns diesen Erfolg mitei-
nander feiern! Auf unsere ge-
meinsame Zukunft und auf das 
Handwerk!“

Im Blumenhof Pein …
Rosenlust und Musik

Das Rosenlust-Wochenende im Blumenhof Pein in Halstenbek 
hatte am letzten Sonntag wieder ein besonderes Event: den 
Jazz-Frühschoppen zur Rosenblüte. 
Die Gruppe Midnight Swingstars spielte Swing-Jazz, Blues und
verschiedene Oldtime-Songs, die das zahlreich erschienene 
Publikum an diesem Morgen erfreute. In den Gewächshäusern 
und im Garten war bei sonnigem Wetter die Stimmung bestens 
und beschwingt. Dazu Speis und Trank zu günstigen Preisen. 
Der seit Jahren veranstaltete Jazz-Frühschoppen im Blumen-
hof Pein ist immer wieder ein Besuch wert, die Resonanz zeigte 
es einmal wieder.



Die diesjährige, die wohl bereits 
40ste Ausfahrt, führte uns wieder 
einmal zu unserem Partnerverein 
nach Uslar in den Solling. Und 
bevor jetzt einige zu grübeln 
beginnen, wo denn der Solling 
liegt… Einfach die A7 runter, bis 
knapp vor Göttingen und dann 
noch gute 20 Minuten Richtung 
Westen, ins Weserbergland.
Die Luruper, Osdorfer und Sche-
nefelder Modellflugpiloten aus 
der Luftsportgruppe Rissen e.V. 
und der Flugtechnischen Ge-
meinschaft, der FTG Borstel-Ho-
henraden e.V., wurden bereits 
von den Kameraden des Vereins 
aus Uslar sehnlichst erwartet. 
Bedeutet es doch für sie auch 
immer eine Woche Austausch, 
Gemeinschaft und neue Modelle 
in der Luft zu sehen. Denn bereits 
viele Jahrzehnte treffen wir uns 
auf deren herrlich gelegenem 
Modellflugplatz, um eine Woche 
zu fachsimpeln, zu klönen und 
unsere selbst gebauten, fernge-
lenkten Modellflugzeuge zu flie-
gen. Diese Reise ist stets einer 
der Höhepunkte des Vereinsjah-
res, nachdem über den Winter 
wieder eine Reihe neuer Modell-
flugzeuge gebaut worden waren. 
Elektrisch angetrieben und somit 
praktisch lautlos, flogen die Mo-

dellpiloten exakte Kunstflugfigu-
ren, übten saubere Landungen 
auf einem fremden Platz oder 
lenkten ihre Modelle in thermi-
sche Aufwinde. Gemeinsam krei-
sen sie dort mit Bussarden und 
Milanen, die bereits seit vielen 
Jahre wissen, dass ihnen von 
diesen Sperr- und Balsaholzvö-
geln keine Gefahr droht. Ja, es 
kommt relativ häufig vor, dass 
diese Vögel sich erst dann von 
ihren Sitzplätzen aufschwingen, 
wenn unsere Modelle im Aufwind 
zu kreisen und sichtbar zu stei-
gen beginnen. Nur um uns dann 
nach kurzer Zeit zu überholen, 
uns quasi abzuhängen. Die Natur 
kann es eben doch noch immer 
ein wenig besser als langjährige 
Erfahrung und die ausgefeilteste 
Technik. 
Und natürlich kommt auch der 
Austausch der Modellpiloten un-
tereinander nicht zu kurz und 
abends geht es dann gemein-
sam zum Abendessen oder es 
wird an der Flugplatzhütte ge-
grillt, geklönt und gefachsimpelt. 
Und viel zu schnell gehen die 
Tage dann vorüber und mit dem 
Gedanken daran, nächstes Jahr 
unbedingt wieder hinzufahren, 
machen wir uns dann auf die 
Heimreise. 

Sport     NachrichtenSport     Nachrichten

Nr. 2026/26 ·  Seite 13

Finn Barkowsy erhält Profivertrag beim Hamburger SV     
Nachwuchsspieler Finn Barkowsky hat beim Hamburger 
SV verlängert und im Zuge dessen seinen ersten Profi-
vertrag unterschrieben. Die 18-jährige Offensivkraft ist 
seit 2023 ein Teil der Rothosen und war damals aus der 
Jugend des F.C. Hansa Rostock in den HSV-Nachwuchs 
gewechselt.
„Mit Finn binden wir 
ein vielversprechendes 
Nachwuchstalent an 
uns, das insbesondere 
mit seiner Offensivqua-
lität überzeugt. Auch als 
U19-Spieler hat er sich 
bereits in unserer U21 
bewiesen und wichtige 
Entwicklungsschritte ge-
macht“, lobt Christoph 
Rohmer, Direktor NLZ & 
Sportstrategie beim HSV, und ergänzt: „Wir freuen uns 
darauf, seinen weiteren Weg zu begleiten und sind über-
zeugt, dass er sich bei uns sowohl sportlich als auch 
persönlich hervorragend weiterentwickeln kann.“
Der gebürtige Crivitzer (Mecklenburg-Vorpommern) lief 
bislang für die U17, U19 und in der abgelaufenen Saison 
auch erstmals für die U21 (zehn Regionalliga-Spiele, eine 
Vorlage) auf. Zudem trainierte er seit dem vergangenen 
Oktober häufiger mit den Profis. Nun setzen der HSV und 
Barkowsky ihren gemeinsamen Weg fort.           Foto: HSV

DFB-Pokal: HEBC empfängt 
Borussia Dortmund im Volkspark     
DFB-Pokal im Volkspark: Der Hamburger Amateurclub 
HEBC wird sein Erstrundenspiel gegen Borussia Dort-
mund in der HSV-Spielstätte austragen. Die Eimsbütteler 
müssen für die Partie gegen den Bundesliga-Vizemeister 
in ein anderes Stadion ausweichen, weil der Profes-
sor-Reinmüller-Platz (2.500 Zuschauer) nicht die Sicher-
heitsauflagen des DFB erfüllt. Mit dem HSV und dessen 
Volkspark ist der Oberligist nun fündig geworden.

Aufgrund des Supercup-Spiels der Dortmunder gegen 
den FC Bayern München am 22. August wird das Po-
kalduell mit HEBC nicht wie üblich am Wochenende vor 
dem Bundesliga-Start ausgetragen, sondern am 1. oder 
2. September. Die genaue Terminierung steht noch aus. 
Zeitnah wird der HSV auch über den Ticketverkauf infor-
mieren.                                                        Foto: HSV_Witters

HSV begrüßt EDEKA als Exklusivpartner      
Der Hamburger SV und EDEKA beginnen ab der kom-
menden Saison 2026/27 ihre langfristige Partnerschaft. 
EDEKA unterstützt künftig nicht nur die Männer- und 
Frauenmannschaft, sondern auch den Nachwuchs. Als 
Hauptpartner der HSV-Fußballschule ziert ihr Logo das 
Trikot der jüngsten Rothosen und zeigt somit Präsenz bei 
den Camps.
Im Rahmen der Ernährungspartnerschaft sind zahlreiche 
Aktivierungsmaßnahmen geplant, bei denen nicht nur die 
Fußballfans im Stadion auf ihre Kosten kommen, sondern 
auch Kundinnen und Kunden bei EDEKA ausgewählte 
Lizenzprodukte genießen können. An Heimspieltagen 
wird die Stadionpräsenz mit kulinarischen Angeboten und 
diversen Werbeflächen abgerundet.

Beiden Partnern liegt die Nachwuchsförderung und die 
Aufklärung über gesunde Ernährung und sportlicher 
Fitness am Herzen. Das lokale Engagement setzt ein 
Zeichen für die gemeinsamen Werte rund um Tradition, 
Ernährung und Sport.
„Wir freuen uns sehr, mit EDEKA einen Exklusivpartner mit 
Hauptsitz in Hamburg im Volkspark zu begrüßen und bald 
gemeinsame Ziele zu verfolgen. Bewegung, Gesundheit 
und eine ausgewogene Ernährung sind wichtige Grund-
lagen für Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden – auf dem 
Platz und auch im Alltag. Gerade im Nachwuchsbereich 
möchten wir junge Menschen für einen aktiven Lebensstil 
sensibilisieren. Wir wollen gemeinsam vermitteln, wie eng 
sportlicher Erfolg, gesunde Ernährung und persönliche 
Entwicklung miteinander verbunden sind“, sagt HSV-Vor-
stand Eric Huwer.                                                     Foto: HSV

HSV-Corner

KindersportKindersport
Ballett | Hip Hop | Kindertanz | Ju-Jutsu
Schwimmen | Triathlon | KinderSportSchule

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

60 Jahre Elbe: HSV Sports Day im 
ELBE Einkaufszentrum

Während die Bundesliga pau-
siert, schlägt das HSV-Herz im 
Hamburger Westen: Am 4. Juli, 
von 11 bis 19 Uhr, verwandelt 
sich das ELBE Einkaufszent-
rum in eine große Erlebniswelt 
für Sportfans und Familien. 
Beim HSV Sports Day warten 
Mitmachaktionen, Shows, Di-
no Hermann, Stadionsprecher 
„Stübi“ und attraktive Gewinne 
auf Besucherinnen und Besu-
cher jeden Alters. Im Rahmen 
seines 60-jährigen Jubiläums 
verwandelt sich das ELBE in 
eine sportliche Erlebniswelt für 
die ganze Familie. Beim HSV 
Sports Day, der in Kooperation 
mit dem Hamburger SV stattfin-
det, stehen Bewegung, Mitma-
chen und echte HSV-Momente 
im Mittelpunkt.
Gemeinsam mit Stadionspre-
cher und Radio Hamburg-Mo-
derator Christian „Stübi“ 
Stübinger erwartet die Gäs-
te ein Tag voller Challenges, 
Showacts und Begegnungen 
mit beliebten HSV-Gesichtern. 
Natürlich darf auch HSV-Mas-
kottchen Dino Hermann nicht 
fehlen.
Von Fußballschule über Eis-
hockey, Bowling bis Boxen 
– zahlreiche Abteilungen des 

Hamburger SV präsentieren ih-
re Angebote und laden zum 
Ausprobieren ein. Besucherin-
nen und Besucher können den 
ganzen Tag über selbst aktiv 
werden, neue Sportarten ent-
decken und die Vielfalt des HSV 
kennenlernen.
Bei den großen HSV-Sport-Chal-
lenges mit „Stübi“ warten ver-
schiedene Mitmachaktionen wie 
Torwandschießen, Ballhochhal-
ten oder Bowling auf sportli-
che Talente jeden Alters. Wer 
mitmacht, hat die Chance auf 
attraktive Gewinne wie Center-
gutscheine oder die beliebten 
Dino-Hermann-Plüschfiguren.
Ein besonderes Highlight für 
Kinder ist die beliebte Lesung 
mit Dino Hermann, der span-
nende Kurzgeschichten aus 
dem Buch „Dino Hermanns 
lustige Abenteuer“ erzählt. 
Wer seine Fanliebe festhalten 
möchte, findet den ganzen Tag 
zahlreiche Fotomöglichkeiten 
mit HSV-Requisiten und na-
türlich mit Dino Hermann per-
sönlich.

HSV Sports Day, Samstag, den 
4. Juli 2026, 11 bis 19 Uhr,
 ELBE Einkaufszentrum, Osdor-
fer Landstraße 131-135

Feiern Jubiläum und HSV Tag: Dino Hermann und Stübi

Eine Vereinsfahrt von Modellflugpiloten

Gleich nach der Ankunft auf dem Modellflugplatz werden die 
mitgebrachten Modelle aufgerüstet. Das heißt die Tragflächen 
und Leitwerke werden montiert und die Fernsteuerung wird 
überprüft, bevor es an den Start geht.

Ein Teil der mitgereisten Modellpiloten mit ihren Modellen. Vom 
gemütlichen Doppeldecker, über eine elektrische Schleppma-
schine, einen großen Segler, bis hin zum kleinen Elektrosegler 
ist alles vertreten.
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49 Storchenpaare ziehen 129 Jungstörche auf / NABU würdigt 50 Jahre ehrenamtliches Engagement im Storchenschutz

Beste Brutbilanz der Hamburger Störche seit 100 Jahren

In diesem Jahr verzeichnen die 
Hamburger Störche einen regel-
rechten Baby-Boom: 49 Storchen-
paare haben 129 Junge großgezo-
gen – die erfolgreichste Brutbilanz 
seit 100 Jahren! Damit ist die bis-
herige Rekordzahl von 2024 mit 
113 Jungtieren übertroffen wor-
den. Nur sieben Brutpaare hatten 
keinen Erfolg. Grund für den Rek-
ordnachwuchs ist vermutlich eine 
gute Nahrungsgrundlage und das 
Ausbleiben von Extremwettereig-
nissen wie Starkregen zu Beginn 
der Brutsaison.
Jürgen Pelch, ehrenamtlicher Stor-
chenbetreuer beim NABU Ham-
burg, zeigt sich zufrieden: „Ich 
freue mich riesig über dieses po-
sitive Ergebnis. Die Storchenbe-
stände entwickeln sich stabil in 
Hamburg.  Das macht Mut für die 
kommenden Jahre und motiviert 
mich, weiterzumachen.“ Das En-

gagement von Jürgen Pelch für 
den Storchenschutz besteht seit 
nunmehr 50 Jahren. Mit seinem 
langjährigen, unermüdlichen Ein-
satz hat er einen großen Anteil 
an der positiven Entwicklung der 
Weißstörche in Hamburg.
Der Großteil der Storchenpaare 
brütet in den Vier- und Marsch-
landen. Aber auch in Neuland und 
Groß Moor, in Neugraben Fisch-
bek, in Sülldorf und in Wohldorf 
gibt es Nester, die von Storchen-
paaren belegt sind. 
Malte Siegert, Vorsitzender des 
NABU Hamburg, betont in diesem 
Zusammenhang, wie wichtig Flä-
chenschutz ist: „Dieses Rekorder-
gebnis ist eine starke Bestätigung 
dafür, wie wertvoll unser feuchtes 
Grünland in Hamburg ist. Wir müs-
sen sensibel damit umgehen und es 
schützen, damit Störche auch künf-
tig optimale Brut- und Nahrungsbe-

dingungen vorfinden. Der Erhalt die-
ser Lebensräume ist entscheidend 
für eine nachhaltige Entwicklung 
bedrohter Wiesenvögel in unserer 
Stadt und auch bundesweit.“
Katharina Fegebank, Umweltsena-
torin und Zweite Bürgermeisterin, 
äußert sich ebenfalls positiv: „Ich 
freue mich sehr über den zahlrei-
chen Störche-Nachwuchs vor un-
serer Haustür. Wenn so viele Stör-
che in einer Großstadt wie Ham-
burg einen Lebensraum finden, ist 
das etwas ganz Besonderes. Auf-
grund wichtiger Naturschutzarbeit 
bieten offene und feuchte Wiesen 
und Weiden gute Bedingungen für 
unsere beliebten Klapperstörche. 
In Hamburg bringen wir Mensch 
und Natur in Einklang: Kein anderes 
Bundesland hat einen so großen 
Teil seiner Landesfläche unter Na-
turschutz gestellt. Ich danke dem 
NABU und seinen Ehrenamtlichen 

für den riesigen Einsatz für die 
Störche in unserer Stadt – er zahlt 
sich aus.“
Noch bis Ende Juli/Anfang August 
können sich die Hamburger*innen 
an den Jungstörchen erfreuen. 
Dann machen sich die Tiere auf 
die Reise in ihre Überwinterungs-
gebiete in Spanien, Portugal oder 
Afrika. Die Altstörche erholen sich 
noch ein paar Wochen von der 
Aufzucht ihrer Jungen und fliegen 
dann ebenfalls gen Süden. Sechs 
Hamburger Störche, die der NABU 
mit einem Sender versehen hat, 
können auf ihrem Rückflug live 
im Internet verfolgt werden, unter 
www.NABU-Hamburg.de/stoer-
che. Bis dahin können auch noch 
die Internetstars des NABU Ham-
burg, Fiete und Jette und ihre drei 
Jungstörche live im Nest beobach-
tet werden: www.NABU-Hamburg.
de/storchenwebcam

Jürgen Pelch kümmert sich seit 50 Jahren ehrenamtlich um 
Hamburgs Störche 		             © NABU Thomas Dröse

Weißstorchnachwuchs		     © NABU Dorothea Bellmer

Sanitätsdienst der Geschwister-Scholl-STS gewinnt Preis
Großer Erfolg für die Schulsanitä-
terinnen und Schulsanitäter der 
Geschwister-Scholl-Stadtteilschu-
le aus Osdorf: Beim 16. Hambur-
ger Wettbewerb der Schulsani-
tätsdienste am 18. Juni 2026 im 
Emilie-Wüstenfeld-Gymnasium si-
cherte sich das Team den 1. Platz. 
Mit herausragenden 241 Punkten 
setzte sich das Quartett gegen 
insgesamt 23 weitere Teams durch 
und gewann zudem ein Preisgeld 
von 300 Euro.
Zum erfolgreichen Team gehören 
Martim, Levke, Mieke und Lucy. An 
insgesamt zwölf anspruchsvollen 
Stationen mussten die Teilneh-
menden ihr medizinisches Wissen 
und ihr praktisches Können unter 
Beweis stellen. In realitätsnahen 
Notfallszenarien – von Verletzun-
gen bis hin zu akuten medizini-
schen Notfällen – überzeugten 
die Schulsanis der Geschwis-
ter-Scholl-Stadtteilschule immer 
wieder mit Höchstleistungen und 
erhielten bei mehreren Fallbeispie-
len die volle Punktzahl.

Der Wettbewerb brachte rund 200 
Schülerinnen und Schüler aus 26 
Hamburger Schulen zusammen. 
Bewertet wurden die Teams von 
einer Fachjury aus Expertinnen und 
Experten des Rettungswesens. Die 
Szenarien orientierten sich an tat-
sächlichen Vorfällen aus dem Schul-
alltag und wurden durch professio-
nell geschminkte Verletztendarstel-
ler besonders realistisch gestaltet.
„Endlich! Der 1. Platz! Ich kann es 
kaum fassen! Es lohnt sich einfach, 
immer am Ball zu bleiben!“, freute 
sich Martim aus dem Jahrgang 12 
der GSST, der seit mehreren Jahren 
als Schulsanitäter aktiv ist.
Die Auszeichnung ist das Ergeb-
nis eines außergewöhnlichen En-
gagements. Die Schulsanitäterinnen 
und Schulsanitäter der Geschwis-
ter-Scholl-Stadtteilschule investieren 
einen großen Teil ihrer Freizeit in Aus- 
und Fortbildungen beim Arbeiter-Sa-
mariter-Bund (ASB). Erst vor Kurzem 
konnten Mieke und Levke zudem 
beim ASB-Jugendwettbewerb zahl-
reiche Pokale gewinnen und sich für 

einen internationalen Wettbewerb im 
Sommer qualifizieren.
Besonders stolz auf „ihre“ Schul-
sanis ist auch Ulrike Clausen aus 
dem Schulbüro, die sich selbst 
augenzwinkernd als „Muddi der 
Schulsanis“ bezeichnet: „Sollte ich 
jemals bewusstlos oder sonst ein 

medizinischer Notfall sein – ich 
würde mir nur wünschen, dass die 
vier zur Stelle wären!“
Schulsanitätsdienste leisten an 
Hamburger Schulen einen wich-
tigen Beitrag zur Sicherheit im 
Schulalltag. Sie versorgen Ver-
letzungen, erkennen Notfälle und 

überbrücken die Zeit bis zum Ein-
treffen professioneller Rettungs-
kräfte. Dabei übernehmen die 
Schülerinnen und Schüler freiwillig 
Verantwortung für ihre Schulge-
meinschaft und erwerben wichtige 
Kompetenzen für das Leben.
Mit ihrem Sieg haben die Schul-

sanitäterinnen und -sanitäter der 
Geschwister-Scholl-Stadtteilschule 
eindrucksvoll gezeigt, wie viel Fach-
wissen, Teamgeist und Einsatzbe-
reitschaft in ihnen steckt – und dass 
wahre Superheldinnen und Super-
helden keinen Umhang brauchen.                          
Jule Lübcke

So sehen Siegerinnen aus	 Foto: Ulrike Clausen

Am letzten Samstag war das 
Team von SAT 1 mit Moderato-
rin Madita van Hülsen zu Gast 
in Alt-Osdorf bei GRAEFF Ge-
tränke und sendete live für das 
Frühstücksfernsehen. 
Hier ist das Einkaufen ein Erleb-
nis für die ganze Familie. Davon 
konnte sich auch das Team 
von SAT 1 vor Ort überzeugen. 
Lagermeister Janek gab fach-
liche Auskünfte zu dem um-

fassenden Getränke-Sortiment 
und dem Trend bei den jetzigen 
sommerlichen Temperaturen. 
Gerade jetzt zur Fußball WM 
gibt es eine Auswahl an Geträn-
ken oder Spirituosen, die man 
den teilnehmenden Teams (fast) 
immer zuordnen kann. 
Bereits zweimal wurde GRAEFF 
in der Kategorie „Bester Ge-
tränkeladen Deutschlands“ 
ausgezeichnet.

Reales Szenario
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